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Anleitung: Räbenschnitzen 

♦ Schritt 1: Material bereitlegen 

– Räbe 

– Schneidebrett 

– Schüssel für den Räbeninhalt 

– Grosses Messer 

– Kleines Küchenmesser 

(und/oder Linolschnittwerkzeug) 

– Kugelausstecher 

– Kerngehäuse-Ausstecher 

– Guetzli-Ausstecher 

– Evtl. Schablonen und Filzstift 

– Zahnstocher 

– Schnur 

– Schere 

– Rechaudkerze oder LED-Licht 

♦ Schritt 2: Deckel wegschneiden 

Lege die Räbe auf das Schneidebrett und schneide – möglichst glatt und waagrecht – mit 

einem grossen Messer vom oberen violetten Teil einen 3-5 cm dicken Deckel ab. 

♦ Schritt 3: Verzieren 

Drücke die Guetzli-Ausstecher vorsichtig auf die Oberfläche der Räbe, so dass die Umrisse 

sichtbar eingekerbt werden. Oder: Schneide Schablonen mit anderen Sujets aus und zeichne 

die Umrisse mit Filzstift auf die Räbe. 

Schneide mit einem kleinen Küchenmesser (oder Linolschnittwerkzeug) den Linien deiner 

Sujets entlang und nimm die Haut der Räbe vorsichtig 1-2 mm tief ab. Das Küchenmesser 

hältst du dafür am besten flach. 

♦ Schritt 4: Räbe aushöhlen 

Kerbe mit dem kleinen Küchenmesser oben auf der Schnittfläche ca. 1 cm vom Rand entfernt 

einen Kreis ein. 

Höhle nun die Räbe mit einem Kugelausstecher gegen die Mitte hin aus. Achte darauf, dass 

die Wände gleichmässig dünn (ca. 1 cm) werden, damit das Licht anschliessend gut 

durchscheinen kann. 

Halte die Räbe gegen eine Lampe, um die Dicke zu kontrollieren. Falls das Licht noch nicht 

gut durchscheint, schabe vorsichtig weiter, bis die Wand dünn genug ist. 

Tipp: Lass den oberen Rand etwas dicker, damit die Löcher für die Schnüre nachher nicht 

einreissen. 

 



Räbenschnitzen: Schritt für Schritt  Familienverein Kyburg 

 

Oktober 2026  Seite | 2 

♦ Schritt 5: Deckel vorbereiten 

Stich in der Mitte des Deckels (mit einem Guetzli-Ausstecher oder dem Kerngehäuse-

Ausstecher) ein Luftloch aus, damit die Kerze später gut brennen kann. 

Höhle den Deckel allenfalls noch etwas aus. 

Lege den Deckel passend auf die Räbe und bohre mit einem Zahnstocher in regelmässigem 

Abstand drei Löcher in den Deckel. 

♦ Schritt 6: Deckel befestigen 

Bohre mit einem Zahnstocher ca. 1 cm unterhalb der Schnittkante drei Löcher in die 

Räbenwand. 

Nimm den Deckel ab und zieh durch jedes Loch in der Räbenwand ein langes Stück Schnur. 

Verknote das eine Schnurende am Räbenrand. 

Ziehe das freie Schnurende durch das entsprechende Loch im Deckel. 

Fasse die drei Schnüre zusammen und verknote sie oben an der gewünschten Länge zu 

einer Tragschlaufe. Schneide die restliche Schnur ab. 

♦ Schritt 7: Beleuchten 

Stelle eine Rechaudkerze oder ein LED-Licht in die ausgehöhlte Räbe und präsentiere dein 

Kunstwerk am Räbenumzug oder Räbenfest. 

 

Tipp, damit deine geschnitzte Räbe bis zum Räbenumzug/-fest frisch 

bleibt: 

Fülle die Räbe entweder mit Wasser und stelle sie in den Kühlschrank oder lege sie im Freien in 

einen mit Wasser gefüllten Eimer. 

Wohin mit den Räbenresten? 

Falls du den Räbeninhalt nicht einfach wegwerfen willst, koch daraus doch zum Beispiel eine 

feine Suppe oder Stocki. Hier haben wir ein paar Rezeptideen zusammengetragen. 

https://www.familienvereinkyburg.ch/wp-content/uploads/2023/10/PDF_Rezeptideen_Herbstruebe.pdf

